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DieArbeitsaufträgederGemeindeWien.DieAktionderGemeindeWienzur
Bekämpfungder Arbeitslosigkeitist in vollemGange .DieArbeiten ,die
die Gemeindeauf Grundihres Voranschlagesundauf Grunddeskürzlich
heschlosseneni 120Milliarden-Investitionsprogrammsdurchführenwird,
sind zumTeil bereits begonnen ,zumTeil steht ihre Vergebungunmittel-¬
bar bevorSthonder Voranschlagder Gemeindeist mit der erklärtenAb- ¬
sicht aufgestellt worden ,dass die darin vorgesehenenArbeitenderBe- ¬
kämpfungder Arbeitslosigkeit dienensollen ;dazukommtder neuegrosse
Arbeitsplan der Gemeinde ,der ausschliesslich diesen Zweckendient .Nach
demGemeinderatsbeschlusvom8 .Wärz. J .hatdaherdieGemeindediege-¬
samten Arbeiten bei der Industreelden Bezirkskommission als solche ange - ¬

gesetzlichen überdieproduktivemekdet,fürwelchedie/Bestimmungen
Arbeitslosenfürsorgezutreffen

DdeZusammenstellungergibt ,dasses sich bei denAufträgenderGe-¬
meindeWienumArbeitenimGesamtwertevon351MilliardenKronenhandelt.
Sie - erfordern eine Arbeitsleistungvonrund1,806 . 000Arbeits .sindalsogeeignetdentagen Arbeitsmarktaußerordentlich
stark/beeinflussen.WürdensämtlicheArbeiten,diedieGemeindever-¬
g ibt ,gleichzeitigaufgenommenwerden ,sowürdendadurchrund13. 000Ar-¬
beiterneueBeschäftigungsmöglichkeiterhalten-¬

DiesesriesenhafteArbeitsprogrammverteiltsichaufdieeinzelnen
aufgestellte Bauprogrammum¬Arbeitszweigewiefolgt :DasvomStadtbauamt

faßt insgesamtArbeitenimBetragevon231Milliamenoder1,200 . 000Ar-¬
bautenbeitsschichten(Arbeitstage).Daruntersinddie :Wohnhaus-/und3239GemeindesieAlungenedie rund Milliarden Kronenkostenund

Arbeiter.beschäftigenwerden,derSchlachthofbauinSt .Marx,derBauder
Kinderübernahmsstelle ,der Bauder Leichenhalle auf demZentralfriedhof ,

und
der Bauder drei Volksbäder/derdrei neuenLeichtlungenheilstätten ,die
InstandsetzungderSchulgebäude,die UmwandlungderVorortefriedhöfe. s .
w .ZudiesemHochbautenkommen16Kanalbauten ,29Brückeninstandsetzungen,
NeuanlagenundHerstellungenin17städtischenBadeanstalten ,fernerdie

StrassenbautenundStrassenherstellungen,die Erweiterungund
Verbesserungder elektzisthenStrassenbeleuchtung,dieInstandsetzungs-¬

die Erneuerung der Telefonanlage imRathaus
arbeitenimStadtgartenbetriebundinderWasserversorgung,/dieAusge-¬
staltungdesstädtischenZiegelwerksOberlas. . m.

Danebensteht als zweitegroßeGruppedasArbeitsprogrammderstädti -
schen Unternehmungen .Es umfasst insgesamt Aufträge im Gesamtwerkvon

ri
120Milliarden ,die/ :600 . 000Arbeitsschichtenentsprechen . Davonentfal
len23 . 8MilliardenaufdiestädtischenGaswerke ,47 . 9Milliardenaufdie
städtischen Elektrizitätswerke ,rund 45 Milliarden auf diestädtischen

Strassenbahnen,derRestaufdiestädtischenLagerhäuserunddieLeichen
bestattungsunternehmung .Die im Rahmendieses Programmszuvergebenden

Arbeitensindaußerordentlichmannigfaltigundwerdendaherdenallerverl
schiedenstenGewerbenzugutekommen.SohandeltessichbeidenGaswerken
vorallemumdieMaterialbeschaffungundDurchführungGasmietinstalla-¬
tionen ,wozu15 . 000Gasmesser ,15 . 000Gashähne ,ferner10 . 000Gaskocher

Maurer. . w.gebrauchtundwobeivorallemInstallateure ,Metallarbeiterund/
beschäftigtwerden ,danebenaberauchumRohrlegungenundbaulicheHerstellungen
indeneinzelnenWerken,durchdieBauarbeiter,Erdarbeiter,Pflasterer
undSchlosserArbeiterhalten .BeiderStrassenbahnkommtvorallemder
BauderpfojektiertendreineuenStrassenbahnlinien,sowiedereinerneuen

Wagenhalleim13 .BezirkinBetracht,diefast1000Arbeiterbeschäftigen
werdenndanebenausgibigeRepæraturarbeitenamWagenpark ,so dieInstand-¬
setzungirvon100Beiwagen,derUmbauvon50MotorwagenunddieBestellung
von50neuenMotorenund80Fahrschaltern.DasProgrammderstädtischen
Elektrizitätswerkeumfasst. a.dieHerstellungvon10.000Mietinstalla-¬tionen,dieAnschaffungvon36. 000Elektrizitätszählern,danndenAusba
derKraftwerke,undUnterstationenunddieErrichtungvoninsgesamt
18Arbeitern-undBeamtenwohnhäuserninZillingdorfundEbenfurth.sindFürdiesenGesamtkomplexvonArbeitennunmehrdiestaatlichen
ZuschüsseausdemTitelderproduktivenArbeitslosenfürsorgeangesprochen
worden.BisherwurdensiefürsechsWohnhausbautenbewilligt.DieEnt-¬
scheidungderindustriellenBezirkskommissionüberdierestlichenArbeiten
istfürdieallernächsteZeitzuerwarten.

KreditvereinderZentralsparkassederGemeindeWien.Am28. . .fand
die11.ordentlicheGeneralversammlungdesKreditvereinsderZentral
sparkassederGemeinde"ienstatt .DemvomVorstandePilzvorgeleg
tenRechnungsberichtentnehmenwir ,dassimabgelaufenenJahre291
Kreditgesucheeingebrachtunddavon228AnsuchenmiteinerKredit-¬
summevon123,487. 800. -Kbewilligtwurden.AmEndedesJahreszähl
te derKreditverein120Mitglieder ,deneneinGesamtkreditvon
K182,383.100.-zurVerfügungstand.BeieinemUmsatzvon15. 5Mil-¬
liardenKronenweistderKreditvereineinReinerträgnisvonKronen
4,210. 239. -gegenK1,840. 756. -imVorjahreaus .DiesesErgebniser-¬
höhtsichwesentlichdurchdasdemSpezialreservefondsdirektzu-¬
fliessendeNettoerträgnisanProvisionenvonK18,194. 632. -,. i .rechnung der ausdemumK16,000. 000. -als imJahre1921 .UnterHinzu
Reingewinne1922zufliessendenBeträgeerreichendieReservendes
Kreditvereinesmehrals den5fachenStanddesVorjahresu .zwar
K24,760. 400. - ,dieeigenenMitteldieSummevonK34,218. 100. - .Aus

demBeingewinnerhaltendie Mitgliedereine8ZigeVerzinsungihrerEin-¬
lagenin denSicherstellungsfonds.DieHöchstsummedeseinemMitgliede
zugewährendenKreditsbetrugstatutengemässbis EndeAugust . J .nur
K500. 000. -undkonnteerst imHerbsteauf K5,000 . 000. -erhöhtwerden.
DamitwardemWienerHandels-undGewerbestandein einerPeriodegrösste:
GeldknappheitinhohemMassegedient.Dasichjedochauchdererhöhte
Betraginzwischenalsunzulänglicherwies,wurdeüberAntragdesAus-¬
schusseseineneuerlicheErhöhungderMaximalkreditsummeundzweauf
K15,000. 000. -beschlossen.Hiedurchwirdesmöglichsein ,demHandels-¬
undGewerbestandeeinewertvolleFörderungangedeihenzulassenundauch
derKreditvereinkannmiteinerbedeutendenEntwicklungseinesGeschäftes

rechnen .
InseinemSchlusswortedankteVorsitzenderKainzzunächstseinen

StellvertreternMüller ,WieningerundReismannsowiedemgesamtenAus-¬
schussfür ihre aufopferndeTätigkeitundgedachtesodannderwohlwol-¬
lenden För derungder Interessen des Kreditvereines durch denBürgermei-¬
ster und Gemeinderat .Insbesondereerwähnteer die warmeUnterstützung
durchdieZentralsparkasseundsprachhiefürdenbestenDankaus ,wel-¬
cherauchdergesamtenPeamtenschaftfürihreunermüdlicheMitarbeitge¬der Mitgliederbühre.ImNamen/desKreditzereinesdankteHerrFritschekdemVorsitzen-¬
denKainz ,dessenStellvertreternsowiedemgesamtenAusschussfürihre

Tätigkeit
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